






Text: Friedrich Spee 1622

O Heiland, reiß die Himmel auf Nr.7
Melodie: Köln 1638 und Augsburg  1666

Satz: J.M.O.
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7. Da wollen wir all danken dir, unserm Erlöser, für und für;
    da wollen wir all loben dich zu aller Zeit und ewiglich. (7. Strophe bei Gregor Corner 1631)










 
 
















